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Schritt-für-Schritt-Anleitung zur Nutzung des NÖ Atlas:

Bitte beachten Sie: Die bereitgestellten Informationen verstehen sich als digitales
Service-Angebot und sind nicht rechtsverbindlich.

Öffnen Sie den NÖ Atlas mit dem Modul Hochwasser direkt über folgenden Link:
https://atlas.noe.gv.at/atlas/portal/noe-atlas/map/Wasser/Hochwasser

1. Navigieren Sie zur Grundstücksuche über das Auswahlmenü in der rechten
oberen Ecke.

2. Geben Sie entweder Ihre Grundstücksnummer und Katastralgemeinde oder
direkt Ihre Postadresse ein. Der Kartenausschnitt wechselt automatisch zu
Ihrem Grundstück.

https://atlas.noe.gv.at/atlas/portal/noe-atlas/map/Wasser/Hochwasser
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3. Wählen Sie im Kartenmodul die gewünschte Hochwasserjährlichkeit: HQ 30,
HQ 100 oder HQ 300. Die entsprechenden Überflutungsflächen werden
dargestellt.

4. Der Layer Übersicht zeigt in der Karte an, welche Informationen für den
gewählten Kartenausschnitt verfügbar sind.
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5. Über den „Identifizieren/Auswählen“-Button können Sie Detailangaben wie
Wasserspiegelhöhe, Wassertiefe und Fließgeschwindigkeit zu den jeweiligen
Daten abrufen.

6. Der Layer Datenverfügbarkeit informiert über die Aktualität der Daten und ob
für den betreffenden Gewässerabschnitt Untersuchungen zu
Hochwasserabflussgebieten vorliegen.

7. Zusätzlich zu den Überflutungsflächen im Flussbau werden im NÖ Atlas auch
die Gefahrenzonenpläne der Wildbach- und Lawinenverbauung unter
dem Layer „WLV Gefahrenzonenplan“ eingespielt.

https://www.noe.gv.at/noe/Wasser/Hochwasserschutz_Gefahrenzonenplaene_WLV.html
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